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gangener $eit in urtfere ïage hineingeragt t)at.
leiner ©âge an ber Süffel erwarb er fict) buret) Um»
fict)t unb eiferne Retjarrtidjfeit ein f)übfct)e3 Vermögen,
unb als Slmmann ber (Gemeinbe Rüfzeract) half er ben

(pau3t)alt ber lectern gu einem ber beftgeorbneten be3

$egirfe3 jTb)ierfiein geftalten.
©ägereibratib 2Mt)ufeit. 2lm 10. Slprit naä)t3 etwa

um 1 Uhr brach t" ber SDampffäge gelber geuer
au3. (Genäbrt bon üorhanbenen §0(5= unb ©pänebor»
raten unb angefacht buret) unruhige Suft, breitete fich
baêfelbe mit rafenber ©d)nelligfeit über bie gange tätig»
geftreefte Saute au3 unb äfitjerte biefelbe fo giemlich
auf ben (Grurtö nieber. ®ie Sranburfache ift noch uu=
befannt. 3ebenfatl3 ift böswillige Sranbftiftung au3»

gefchtoffen.
iHltmlabiirctptict). ®ie (Gefamttänge be3 @nbe Riärg

fertigen 2tlbutatunnel3 betrug 500 m, bon benen 370
auf bie Rorb» unb 130 111 auf bie ©übfeite falten.
©efteinSberhättniffe auf ber Rorbjeite: &'altfdt)iefer ber

SiaSformation; auf ber ©übfeite: ©anb unb Stüde.
Sßaffergubrang auf ber Rorbfeite: bor Ort meiftenS
troefen; auf ber ©übfeite: bor Ort trocten. SDer 2Baffer=
abftufz aus bem ïunnel ift auf 66 Siter pro ©efunbe
geftiegen.

@tite ©efahr für bie dteftrotedjiiif bitbet ber Um»
ftanb, bah Äautfchuf unb (Guttapercha bon 3at)r gu
Sahr fnapper werben. ®er ungeheure StuffdjWung ber
Qrlettrotechnif hot ben Sebarf an biefen Beiben (Stoffen
fo gefteigert, bah bie SSeltprobuftion nicht gleichen
Schritt hatten tonnte urtb infolge be3 eintretenden
9Ranget3 an gfotierftoffen eine erhebliche fßreisfteigerung
eintrat. @3 hot fich nun eine internationale Sereinigung
bon gachteuten mit bem ©ifz in Sonbon gebilbet, bie
fich bie Schonung unb fßftege ber (Gummi ergeugenben
Säume gur Stufgabe macht. @3 wirb geplant, ein
®efu<h an bie Regierungen after Äutturftaaten gu richten,
batjin gehenb, bah ^ie Regierungen geeignete Schritte
gur ©rhottung unb Schonung ber Äautfctjuf»
bäume thun. ®ie Regierung be3 ÄongoftaateS that
bie3 bereits, inbem fie oerbot, bie ®autfcf)u!bäume um»
gufjauen unb nur geftattete, (Gummi buret) Gsinfchnitte
in bie Saumrinbe ber (Gummibäume gu gewinnen.

Sîitt für äöafferleittutgen. 1100 ©ramm ©erneut,
400 ©ramm Steiweih unb 100 ©ramm SIeigtätte
toerben gut gemifcht unb mit erbittern Seinöt, worin
üian 3 fßrogent Kolophonium getöft hot, angerührt,
ober 300 ©ramm Seinölfirnis unb 100 ©ramm 'ge=
brannten Äalf unb 100 ©ramm gergupfte Saumwotte
(Söatte) eingemietet. 2)iefer ®itt muh fofort berwenbet
Serben. („Kraft u. Sicht.")

bft* — für Jîratfo.
fragen.

NB. yet Jtnufti-, <£mtfdj- uni" ^il>cit»uefuri)e merben
Unter btefc Sßubrif ttidjt anfccrttomincit.

50. ©tbt e« audi ein )8ucb über Seffin« für ®äd)cr in 3>cgc(n
"nb ©epiefer, unt berfdjiebene ©arnituren anzubringen?

51. SBeldje foophanblung liefert grüne bidere ©heiter, 1 m
ung, in 28aggon«, unb ju roeiepem Bret« per Slafter?

52. 2Bo tonnte man toeiße ober bunte Üßarmorabfäße unb ju
welchem greife belieben? Siefelben foflten zertleinert zur §erfteßung
""n ©ementmofaifarbeiten bienen.

« 53. ©ibt e« ein Sßittel, um naffe ©ementmänbe in einem

m * ^"'4) 9lnftreid)en trotten zu machen? §abe einen ffießer ge=
SUfbt bon Betonmauern unb mit dement nerpußt. Sßun merben bie
usanbe pie unb ba fo naß, beiß Da« SBaffer fterabläuft unb man
b-ber Berpuß fei nidpt mafferbidjt. Scr feßer ift 45 cm unter
bna i?nfferftanb. ®er Boben ift trorfen unb mirb etma naß burcp

® ©htoeißmaffer ber 2Bänbe. gier gefl. 2Iu«funft beften San f.

bau liefert gegen Barzahlung Sinben», 21f)orn=, Stirfh*
Rappeln» unb Bntpenftämmc in fauberer Qualität? Ilm»

' "be Offerten unter 9tr. 54 an bie dppcbition.

55. 2öer liefert prima ganz trodene Bu^enßedlingc, 45, 60,
70, 75, 80 unb 90 mm bid, per fofort, gegen .(taffa Offerten unter
fßr. 55 an bie ©ppebition.

56. 28er ift Sicfcrant bon fdjönen, aftfreien Sinbenftielen in
einer üänge bon 3 föteter unb in einer Side bon 32 mm unb zu
meldjem ißreis per ©tüd?

57. 2ßer hätte cirfa 60 äßeter Supfcrbraht, 7—8 mm bid, für
Blißableiter zu hergeben unb zu toeldiem ißreiö Sich zu toenben an
@ebr. Seßer, meih. ©djlofferei, ©tan«.

58. 28eld)e medjanifchc ©çhreinerei ober tparquetfabrif mürbe
eine größere partie 2Bertbant»23lätter in 9lhorn, in mehreren ©tiiden
geleimt, in ©tüden boit 5—6 äßeter unb 0,7 m breit unb 0,06 m
bid, in 4 äßonaten lieferbar, liefern?

59. 2Ber hätte eine partie trodene Sinbenbrctter bon 30, 35,
40 unb 60 mm Side unb einige Birnbäume in gleicher Side zu
oertaufen

60. SBetcpe ®effelgröße braucht ein halbpferbiger Sampfmotor,
refp. mie biel 2Bafferinhnlt unb meldje dplinbergröße muß er haben

61. 28a« mürbe fid) zu einem ©djmefelhau« für eine ©troh»
flecßterei am beften eignen, ©anbftein, Beton ober §o!z, ba ©dimefcl
fonft alle« angreift?

62. ©piftiert im Slanton 3üri<h ober fonft in ber beutfdjen
©chmeiz eine Sunfttöpferci unb mo?

63. 2Beldje girma liefert große ©ignalgloden oon 15—20 cm
Surdimeffer? ©8 mirb nur auf bie ©loden reßeltiert, ohne meitere
Borricptung. ©efl. Offerten bireft an ©. Änccht, ©teilt a. ßth.

64. Bon meldjer gabrif tann man bie clettrifcpen Shüröffnev
mit beutfehem fßei(h8»©ebrau^8mufterfchuh patent 2îr. 67104 bc»

Ziehen

65. Quelle est. la scierie qui fournirait par wagons complets
des planches sapin en bois de 3® choix, mais sain, aux dimon-
sions suivantes et à quel prix:

de 39 mm épaisseur sur 19 cm largeur |

;; !o ;; ;; S ;; ;;
66. 28er hätte ein ältere« ©dptaggefepirr zum ©tnrammen bon

Bfählen bißigft zu bertaufen, cbent. nur bie ©ifenbeftanbteite babon
Bärgemicht 100—200 ®g. Offerten an ©reutert u. ©nremattn, Bau»
gcfchäft, ginmetl (3ürich).

67. 2Ber hätte einen ältern, noch gut erhaltenen, feuerfidjern
SÇaffafdjranf mittlerer ©röße, bißig zu Oertaufen?

68. 2Ber liefert $ad)fchinbeln=2ßafd)inen ober hätte jemanb
eine ältere, aber nod) in gutem 3uftanbe fich befinbenbe Sfann mir
auch jemanb mitteilen, mer Sieferant bon guten ©dpnbeln ift?

69. 28er ift Lieferant bon §obeleifen mit langer Soppelfcbraubc,
Bcugeot frère«, 40 mm breit?

«gltttiitastenu
21uf grage 1285. Sie beften unb leiftung«fähigften ©dimtrgel»

fepeiben bei größter Betriebcficherheit liefert bie rühmlicpft befannte
©dpmtrgelfdpeibenfabrif : ©hemnißer 9tapo«> ©chmirgelmerf, gurth»
©hemniß, ba« Sieferant ift bon aßen größern 28erfen, bie biel 2ln»
forberungen an eine ©chmirgelfdieibe fteßen. ©8 ift unnötig, eine
1000 mm große ©dfeibe zu taufen, ba- bie Qualität ber ©djeib'e btefe«
2Berfc« in einer 400—600 mm ©epeibe boßftänbig genügt unb bann
nur gr. 4—500 foftet unb ebenfo lange baitcrt, mie eine minber»
mertige 1 m ©chetbe. 2ßenben Sie fi% oertrauenSboß an obige«
28erf ober beffen Bertreter, ©. 28ibmer, ©pezialmerfzeuggefdiäft, üuzern.

2(uf grage 1295. öartc unb tannene Siffhe mit ©chubtaöcn
in jeber ©röße liefert in foliber 2lu«führung bißigft Bteifer, med).
Schreinerei, Sidltenfteig.

Stuf grage 2, @uböolith=gußbobenbclag mirb au« einer 2ßifd)»

ung bon ©ägmeßt mit 2ßagnefit unb Sauge hergefießi: unb foftet
je nach ber ©röße bc« Sluftrage« in einfacher 2lu«füf)rung gr. 7. —
bis 9.— pro m® unb ift fomit teurer al« ©emenfguß. ©uböolitf)
eignet fich als gußboben fomohl in gabrif» al« auch in 2Bofmräumcn.
Sa e« außer bem ©uböolitf) noch anbere Kßagnefitfitßböben gibt,
melcpc ntinbeffen« bie gleichen Borteile mie ©uböolith bei bebeutenb
geringeren fperfteßung«foffen aufzumeifen hüben, tooßen ©ie fid), beoor
Sie fid) für ©uböolith cntfdjlicßen, gefäßigff an ©mil 2ßaud), Érd)iteft
in Bafel, roenben, mclcher Shuen mit Sßufter unb B^eifen gerne zur
Berfügung fteht.

2luf grage 12. ©ine guterhaltene Sampfmafchine, 3 Bf-» ntit
hohem Seffel, tonnte ich gnnz billig liefern. 3g. Bübmer, mechati.
©chreinerei, Bütfcpmit (©t. ©aßen).'

2luf grage 12. 28a« berftehen ©ie eigentlicp unter einer Sampf»
mafepine mit „hohem ©plinbcr" 2Boßen ©ie bießeiept ben Sampf»
mafd)inen=Sonftritfteuren Borfchriften machen, mie eine 3 HP Sampf»
mafdliuc zu bimenfionieren ift? 3d) fann e« mir nicht gut benfen,
baß ©ie auf etne 9ßafdpine mit großem tpub unb langfamer Souren»
zahl (bie« hebingt nämlich einen langen ober, mie ©ie fagen, hohen
Sampfcplinber) refleftieren. 2Benbeit ©ie fich nu g. 2ßeißner, 3ngr.
in 3iind). ber 3hnen fepon bie richtigen Borjdßägc unterbreiten unb
mit geeigneter Offerte bienen mirb.

2luf grage 12. ©ine gute Sampfmafhine, etma« ftärfer al«
3 Bferbe, liefert fepr prci«mürbig g. fßpffel, ftßafdjinenfabrif, ©täfa.
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gangener Zeit in unsere Tage hineingeragt hat. Auf
seiner Säge an der Lüssel erwarb er sich durch Um-
sicht und eiserne Beharrlichkeit ein hübsches Vermögen,
und als Ammann der Gemeinde Büßerach half er den

Haushalt der letztern zu einem der bestgeordneten des
Bezirkes Thierstein gestalten.

Sägereibrand Wolhusen. Am 10. April nachts etwa
um 1 Uhr brach in der Dampssäge Felder Feuer
aus. Genährt von vorhandenen Holz- und Spänevvr-
räten und angefacht durch unruhige Luft, breitete sich

dasselbe mit rasender Schnelligkeit über die ganze lang-
gestreckte Baute aus und äscherte dieselbe so ziemlich
auf den Grund nieder. Die Brandursache ist noch un-
bekannt. Jedenfalls ist böswillige Brandstiftung aus-
geschlossen.

Albuladurchstich. Die Gesamtlänge des Ende März
fertigen Albulatunnels betrug 500 in, von denen 370
auf die Nord- und 130 m auf die Südseite fallen.
Gesteinsverhältnisse auf der Nordseite: Kalkschiefer der

Liasformation; auf der Südseite: Sand und Blöcke.

Wasserzudrang aus der Nordseite: vor Ort meistens
trocken; auf der Südseite: vor Ort trocken. Der Wasser-
abfluß aus dem Tunnel ist auf 66 Liter pro Sekunde
gestiegen.

Eine Gefahr für die Elektrotechnik bildet der Um-
stand, daß Kautschuk und Guttapercha von Jahr zu
Jahr knapper werden. Der ungeheure Ausschwung der
Elektrotechnik hat den Bedarf an diesen beiden Stoffen
so gesteigert, daß die Weltproduktion nicht gleichen
Schritt halten konnte und infolge des eintretenden
Mangels an Isolierstoffen eine erhebliche Preissteigerung
eintrat. Es hat sich nun eine internationale Vereinigung
von Fachleuten mit dem Sitz in London gebildet, die
sich die Schonung und Pflege der Gumini erzeugenden
Bäume zur Aufgabe macht. Es wird geplant, ein
Gesuch an die Regierungen aller Kulturstaaten zu richten,
dahin gehend, daß die Regierungen geeignete Schritte
zur Erhaltung und Schonung der Kautschuk-
bäume thun. Die Regierung des Kongostaates that
dies bereits, indem sie verbot, die Kautschukbäume um-
zuhauen und nur gestattete, Gummi durch Einschnitte
in die Baumrinde der Gummibäume zu gewinnen.

Kitt für Wasserleitungen. 1100 Gramm Cement,
400 Gramm Bleiweiß und 100 Gramm Bleiglätte
werden gut gemischt uud mit erhitztem Leinöl, worin
Man 3 Prozent Kolophonium gelöst hat, angerührt,
oder 300 Gramm Leinölfirnis und 100 Gramm "ge-
brannten Kalk und 100 Gramm zerzupfte Baumwolle
lWatte) eingeknetet. Dieser Kitt muß sofort verwendet
Werden. („Kraft u. Licht.")

Aus der Pruris — Fur die Praris.
Fragen.

Uerkaufv-, Tausch- und Arbeitsgesuchr werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

80. Gibt es auch ein Buch über Dessins für Dächer in Ziegeln
Und Schiefer, um verschiedene Garnituren anzubringen?

8t. Welche Holzhandlung liefert grüne dickere Scheiter, 1 in
ìung, in Waggons, und zu welchem Preis per Klafter?

82. Wo könnte man weiße oder bunte Marmorabfälle und zu
Weichem Preise beziehen? Dieselben sollten zerkleinert zur Herstellung
u°n Cemcntmosaikarbeiten dienen.

» 83. Gibt es ein Mittel, um nasse Cementwände in einem
durch Anstreichen trocken zu machen? Habe einen Keller ge-

Mcht von Betonmauern und mit Cement verputzt. Nun werden die
77?nde hie und da so naß, daß das Wasser herabläuft und man
d.BW der Verputz sei nicht wasserdicht. Der Keller ist 45 om unter
dc>? Wasserstand. Der Boden ist trocken und wird etwa naß durch

Schweißwasser der Wände. Für gefl. Auskunft besten Dank,
bau Wer liefert gegen Barzahlung Linden-, Ahorn-, Kirsch-

Pappeln- und Buchenstämme in sauberer Qualität? Um-
> Nde Offerten unter Nr. 54 an die Expedition.

ZF. Wer liefert prima ganz trockene Buchenflccklingc, 45, 60,
70, 75, 80 und 90 mm dick, per sofort, gegen Kassa? Offerten unter
Nr. 55 an die Expedition.

80. Wer ist Lieferant von schönen, astfreien Lindenstiele» in
einer Länge von 3 Meter und in einer Dicke von 32 mm und zu
welchem Preis per Stück?

87. Wer hätte cirka 60 Meter Kupferdraht, 7—8 mm dick, für
Blitzableiter zu vergeben und zu welchem Preis? Sich zu wenden an
Gebr. Keller, mech. Schlosserei, Staus.

38. Welche mechanische Schreinerei oder Parquetfabrik würde
eine größere Partie Werkbank-Blätter in Ahorn, in mehreren Stücken
geleimt, in Stücken von 5—6 Meter und 0,7 m breit und 0,06 m
dick, in 4 Monaten lieferbar, liefern?

80. Wer hätte eine Partie trockene Lindenbrelter von 30, 35,
40 und 60 mm Dicke und einige Birnbäume in gleicher Dicke zu
verkaufen?

00. Welche Kesselgröße braucht ein halbpferdiger Dampfmotor,
resp, wie viel Wasserinhalt und welche Cylindergröße muß er haben?

01. Was würde sich zu einem Schwefelhaus für eine Stroh-
flechterei am besten eignen, Sandstein, Beton oder Holz, da Schwefel
sonst alles angreift?

02. Existiert im Kanton Zürich oder sonst in der deutschen
Schweiz eine Kunsttöpferei und wo?

03. Welche Firma liefert große Signalglocken von 15—20 ein
Durchmesser? Es wird nur auf die Glocken reflektiert, ohne weitere
Vorrichtung. Gefl. Offerten direkt an C. Knecht, Stein a. Rh.

04. Von welcher Fabrik kann man die elektrischen Thüröffncr
mit deutschem Reichs-Gcbrauchsmusterschutz Patent Nr. 67104 bc-
ziehen?

08. Huoilo ggx la soioi-io gui tunvnirsit. pue cvnrxuns oomplà
clos >>>!melis8 Lapin cm >><»8 clo 3? eünix, mal« sain, aux äiimm-
scons Ziiivantss ot à gnsl prix:

cls 39 »im spai880»r mir 19 om Im'L'cmr I
xgutsL

30 35 I Zoom's
00. Wer hätte ein älteres Schlaggeschirr zum Einrammen von

Pfählen billigst zu verkaufen, event, nur die Eisenbestandteilc davon?
Bärgewicht 100—200 Kg. Offerten an Greutert u. Suremann, Bau-
geschäft, Hinweil (Zürich).

07. Wer hätte einen ältern, noch gut erhaltenen, feuersichern
Kassaschrank mittlerer Größe, billig zu verkaufen?

08, Wer liefert Dachschindeln-Maschinen oder hätte jemand
eine ältere, aber noch in gutem Zustande sich befindende? Kann mir
auch jemand mitteilen, wer Lieferant von guten Schindeln ist?

00. Wer ist Lieferant von Hobeleisen mit langer Doppelschraubc,
Peugeot frères, 4V mm breit?

Antworten-
Auf Frage 1283. Die besten und leistungsfähigsten Schmirgel-

scheiden bei größter Betriebssicherheit liefert die rühmlichst bekannte
Schmirgelscheibenfabrik: Chemnitzer Naxosj-Schmirgelwerk, Furth-
Chemnitz, das Lieferant ist von allen größern Werken, die viel An-
forderungen an eine Schmirgelscheibe stellen. Es ist unnötig, eine
1000 mm große Scheibe zu kaufen, da die Qualität der Scheibe dieses
Werkes in einer 400—600 mm Scheibe vollständig genügt und dann
nur Fr. 4—500 kostet und ebenso lange dauert, wie eine minder-
wertige 1 m Scheibe. Wenden Sie sich vertrauensvoll an obiges
Werk oder dessen Vertreter, E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 1208. Harte und tannene Tische mit Schubladen
in jeder Größe liefert in solider Ausführung billigst Bleiker, mech.

Schreinerei, Lichtensteig.
Auf Frage 2. Euböolith-Fußbodenbclag wird aus einer Misch-

ung von Sägmehl mit Magnesit und Lauge hergestellt und kostet

je nach der Größe des Auftrages in einfacher Ausführung Fr. 7. —
bis 9.— pro m^ und ist somit teurer als Cementguß. Euböolith
eignet sich als Fußboden sowohl in Fabrik- als auch in Wohnräumen.
Da es außer dem Euböolith noch andere Magnesitfußböden gibt,
welche mindestens die gleichen Vorteile wie Euböolith bei bedeutend
geringeren Herstellungskosten auszuweisen haben, wollen Sie sich, bevor
Sie sich für Euböolith entschließen, gefälligst an Emil Mauch, Architekt
in Basel, wenden, welcher Ihnen mit Muster und Preisen gerne zur
Verfügung steht.

Auf Frage 12. Eine guterhaltene Dampfmaschine, 3 Pf., mit
hohem Kessel, könnte ich ganz billig liefern. Jg. Widmer, mechan.
Schreinerei, Bütschwil (St. Gallen).

Auf Frage 12. Was verstehen Sie eigentlich unter einer Damps-
Maschine mit „hohem Cylinder"? Wollen Sie vielleicht den Dampf-
maschinen-Konstrukteuren Vorschriften machen, wie eine 3 L? Dampf-
Maschine zu dimensionieren ist? Ich kann es mir nicht gut denken,
daß Sie auf eine Maschine mit großem Hub und langsamer Touren-
zahl (dies bedingt nämlich einen langen oder, wie Sie sagen, hohen
Dampfcylinder) reflektieren. Wenden Sie sich an F. Meißner, Jngr.
in Zürich, der Ihnen schon die richtigen Vorschläge unterbreiten und
mit geeigneter Offerte dienen wird.

Aus Frage 12. Eine gute Dampfmaschine, etwas stärker al»
3 Pferde, liefert sehr prciswürdig F. Ryffel, Maschinenfabrik, Stäfa.
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Sluf gracie 18. @ehrungSfdpeibmafd)inen in 2 ©rotiert, eine

glädje bon 180 unb 280 mm breit fdpeibenb, liefert ba§ mafepinem
tedpifcpe Sureau bon g. iDleifper, güriep.

Stuf grage 14. ©ine fcpallbicpte gfolientng fiir SEelepponfaften
erfteHen ©ie àrn beften mit gemabtencm Sort aus ber SDÎecb. ®orf=
tnarenfabriî ®ürrenäfcp (Slarg.)

Stuf grage 15. SBenben ©te fiep geft. an SBanner u. ©o. in
§orgen, Strmaturenfabrit unb ©iefecrei. g. SJîeijper, gürid).

Stuf gvage 15. SBenben ©ie ftcf) an 3. SBcgmann, ©ifengiefjerei
in Dberburg (Sern).

Sfuf grage 15. ®ie SlftiengefeUfcpaft ber Cfenfabrif ©urfee
normals SBettert u. So., liefert in ihrer befteingeriepteten ©iefjerei
b rompt unb billig Staffenartifel in ©ifcngufj.

Stuf grage 19. Sais mafd)inentedp. Sureau non g. fWeifper
iit gûricp befafjt fief) mit bem ©tubiitm, ber Sprojcftierung unb Slu8=

füprung fomplettcr SentilationSanlagen. Sott mir erfteùte Slnlagen
tonnen im Setrieb befieptigt merben. Spezialität : ©ntftaubungsam
lagen in ©ementfabrifen, bollftänbig ftaubfreicS Slrbeiten ber @tein=
bredjer, DWaplgänge, ©cpiittelfiebe, ®ranSportbänbcr unb ©lebaloren îc.
SBiebergcminnung bes abgefaugten ©taubes, batjer rationeller Setrieb,
gerner: Süftungäanlagen bon ©tollen unb ®unnclbauten, Süftung
burdjgefcblagener Tunnels unb ©tollen nad) bem tftrinjip ©accarbo'S
(©ottharb^SCunnel).

Stuf grage 19. SBenben ©ie fieb an bas tedpifcpe Sureau
g. Sränble u. Sie., Stappersmil unb SBattmil, mclcpes gpne" gerne
Offerten zc. macht, ebent. bie fragliche SentilationSanlage ausführt.

_
Stuf grage 19. Sentilatoren für enetgifdje Süftung baut als

Spezialität in anertannt oorzüglidjfter .ftonftruttion unb liefert mit
bem nötigen SJtotor g. Dhjffel, 9Jtafd)inenfabrif, ©täfa.

Stuf grage 20. SBenben ©ie fidh an bie girma Sattner u. ©ie.,
3"rid).

Stuf grage 20. Seilen mit, bafi wir ©ngroslager in allen
©orten Srenner unb ©arnituren für Slcetplenbeleucptung hohen unb
jebeS Quantum fofort liefern tonnen. Sörti u. Srunfcpmpler, Siel.

Sluf grage 20. Srenner, föeiz*, Soch-, SiigeO unb Sötapparatc,
fotoie alle anbern ©arnituren für SlcetplengaS, prima ©arbib unb
SteinigungSmaffe „Suratplen" liefert ftreng reell unb pveismiirbig
.fjreh. Sienharb, Sonrabftrajje 12, giirid) III.

Sluf grage 20. ©ämtliche Strtifel für Slcetptenbeleuditung tonnen
©ie bei DtothenpäuSler u. grei, Obergaffe 11, SBinterthur, begehen.

Sluf grage 22. SBenben ©ie fich gefl. an St. Stietmann, SepH
leiftenfabrit in SBülflingen.

Sluf grage 23. Serlangen ©ie Offerte unb jebe getoiinfehte
fernere Slusfunft gratis bon grip fUtarti, SBinterthur.

Sluf grage 23. Sffit gprer grage mollten ©ie fich tool)l einen
fdjlechten SBiR erlauben, geh fann es mir menigftenS nicht borftellen,
bafi felbft ein Saie eine folcfje grage ju ftellen im ftanbe märe. gngr.
Steiffner, güridj.

Sluf grage 24, ©mil SJtaucp, Slrcfjitett in Safel, miinfeht mit
bem gragefteller in Serbinbung zu treten.

Sluf grage 24. SBenben ©ie fich on bie girma 36. Säcpler it.
©ie., ©tufgefepäft, Sujern. SBir haben biefeS grühiapr im Dteubau
£otel National bahier ca. 3000 m* ©ftricpgiPSböben gelegt.

Sluf grage 24. ©ebrüber Staat), Dteftaurant Sertpapof, ©ipferei-
gefchäft, güriep, finb in ber Sage, foldje ©ftricpgipSböben preismürbig
p berfertigen.

Sluf grage 25. SBenben ©ie fich on ©chinbelfabrifant Sacf)=

mann, Stieberdlftcr (giirid)).
Sluf grage 26. ©in gut betnährteS Sîittel, um Sretter bor

bem gerrei&en p fdppen, liefern Sllfreb gifdjeffer u. ©o., djemifdje
gabrif in Sutterbacp (©Ifafi).

Sluf grage 27. SBenben ©ie fich gefl. an Dt. Dtietmann, Seht
leiftenfabrit in SBülflingen, monad) glpen gerne mit Offerte bienen
merbe.

Sluf grage 27. SBenben ©ie fid) gefl. an goj. ©efert, gabrif
für Holzbearbeitung, Steißlingen (Spurgau).

Sluf grage 27. SBenben ©ie fich on g. Dîopr, Holzhanb*
lung in ©rlenbad) (Sern).

Sluf grage 29. ®ie SBerfjeuglchre boit ®rauth, Obermertführer
bei ber SStafcpinenfabrif ®p. Seil in Orients. SîatecpiSmuS ber ©let
trigität bon ®p. ©cpmarpe. Serlag bon ißaine, Scipjig.

Sluf grage 30. Sirnbaumpolz, runb ober nach Sorfchrift ge=

fchnitten, tauft maggonmeife gof. glurh, Soßhonblung in 3üriep III.
Sluf grage 33. SBenben ©ie fich gefï. an bie girma Sattner

u. ©ie., ©laraftrafee 17, Safel.
Sluf grage 33. ißläne unb Softenberechnungen für SBaffcrs

leitungen erfteilt unb empfiehlt fich beftens ©ottl. Surfharb, ©cploffer*
meifter in fWerenfepmanb (Slargau).

Sluf grage 33. g. Sränble unb ©ie., tecpnifcpeS Sureau in
DtapperSmit unb SBottroil, fertigen Ißläne unb ffoftenberecpnungen
über foldje Slnlagen unter billigfter Serechnung unb auf ©runb reicher
©rfahrungen..

Sluf grage 34. Slufpge mie gemünfeht liefern Dloetfepi u. SJIeier,

3ürid) V.
Sluf grage 34. Sann ghnen mit gemünfehtent Slufpg gut

unb billig bienen. ©rbitte Slufgabe gprer Slbreffe unb ber gettmnfd)ten
ffiimetifionen für ben Slufpg. griç SKavti, SBinterthur.

Sluf grage 34. ©oldje Slufpge beziehen ©ie am borteilhafteftcn
bei g. Sränble u. ©ie., tcdjn. Sureau unb Slgentur für Sau unb
3)tafd)ineninbuftrie in Dtapperëmil unb SBattmil. Sluf SBunfd) bienen
ghnen gerne mit ©pepiloffertc.

Sluf grage 34. Steile mit, bafe bie girma;grih §inben, med).
SBertftätte in ^erjogenbitdifcc folche Slufjüge (Selten) fehr folib an=
fertigt unb ju billigem greife abgibt.

Sluf grage 39. ©ie erhalten birette Offerte non uns. g.
SBalther u. ©ie., tedjn. ©efchäft, gi^'d).

Sluf grage 39. Saffeereinigungsmafdjinen liefern bie Stafdjinens
fabrif ©djapaufen borm. g. Diaufdienbad) unb ©ebriiber ©uljer in
SBinterthur.

Sluf grage 40. SBir merben ghnen Offerte einfenben. g.
SBalther u. ©ie., tedp. ©efdjäft, gürid).

Sluf grage 41. 37?it einer guten Turbine unb 30 cm Stohren
braucht es für 8 giferbeträfte 75 ©etunbenliter bei 12 m ©efäll. B.

Sluf grage 42. SBenben ©ie fid) betreffenb Sübel an bie
mechanise gah= unb Sfübelfabrifation bon gr. Stufter=§ügli in
DtüegSaufdiachen (Sern), meldje ghnen billigfic greife offerieren tann.

Sluf grage 44. ©in htftbichtcr SJtantei um Den ©inlauf, ber
minbeftens 20 cm ins Untermaffer reicht, mirb unbebingt ben Stuç=
effeft erhöhen. Stan tann biefe garge bon 4 mm bidem Sied), in
jmei §älften mit ©chrnuben ju einem Dting berbunben, auf ben ®in=
lauf bringen unb ihn mie eine Stuffenröhre, mit Sheerftricten, ©ement
unb abgefottenem Oel gut burdhgearbeitet, abbitten. B.

Sluf grage 45. Dteifbiegmafçhinen in allen 2>imenfionen, foroie
©pann= unb Dtidjtplatten liefern Stäcfer u. ©djaufelberger, Staf(hinen=
unb SBertjeughanblung, gitrid), unterer SJtiihlefteg.

Sluf grage 47, SBenben ©ie fid) mit näheren Slngaben über
gmed bcS ©tampfmcrteS an g. SBalther it. ©ie., tedp. ©efdjäft, gürid).

Sluf grage 49. ©oldje Sinbenbrctter liefert in ganj fchöncr
Qualität g. Stiiller, mech-©chüffelfabritation, ©amftagcrn=Dtid)tersmeil.

wtflTta«ö-^n?i;i0cr,
für fcif Iteubauteu beo §dtitflfljitul>f ©«»werke#

(jmeite Sattabteilung) merben bie ganblleittljauerarbeiten jur
Stonturrenj auSgefdjrieben. ißlänc, SoraiiSmah unb Slccorbbebingungen
liegen auf bem ftäbt. Saubureau pr ©infidjt auf unb finb Offerten
Perfchloffen mit ber Slufföhrift „©asmert" bis $ien§tag ben 24. Slpril,
abenbs 6 Uhr, an bie ftäbtifche Sauoermaltung einzureichen.

^iir bao »rene gekmtbarfrkuUirt»» in §tedtbartt merben
bie (ijrb-, ittaurer-, ©ranit-, ôteiitl)nuer-, Limmer-,
^ensiler-, ©InTer-, §d)reiiter-, ilnrguct-, §d)lalTcr-,
©apefierer-, Hafner- unb litnleravbeiten unb bie Slrbeiten
inSgefamt, fomie bie Iilalltenltefcrungc zur freien .ftotifurrettz au8=
geschrieben. Sßläne, ®etails unb Sebingungen liegen bei g. ÏUtiiller-
gitllemann, Slrchitett in SBinterthur, melcher auch nähere SluStunft
erteilt unb bei melchent Dffertcnformulare bezogen merben tonnen,
Zur ©inficht auf. Sie Släue tonnen ferner beim Sßräfibenten ber
Saufommiffton, Gerrit Statthalter Ulmer in ©teetborn, eingefehen
merben. Offerten finb bis ©nbe Slpril an g. Sttiiller^güttemann ober
an £errn ©tatthalter Himer einzureichen.

©rfteUnns einet* neuen öteaße non iJalfrentlje bei
|U»)l und) freubenbeeß in einer ©efamtlängc Pott 800 Steter.
§ieraitf Dleflettierenbe hoben ihre Uebertiahmsofferten bis 24. Slpril,
abenbs 4 llpr, beim ©emeinbamt Sronfdihofen fdjriftlid) einzugeben,
mofelbft auch ißlan unb Saubefdhrieb eingefehen merben tonnen.

3Üe Pfal)l-, îllaui-ev-, Iter feit- nnï» gteinljauer-
arbeiten für ben Stcubau be8 üoutvollgebüubrr. Biel. ©in=
gabeterntin bis 23. Slpril. SluStunft erteilt ber Dßräfibent ber Äon=
troKgefellfchaft : Sluguft SBeber.

ilätibaci) - |lerbautttt0[ bei ptnrg - Mül)leljartt am
SBallenfee. ®ie Slrbeiten für bie Unterabteilung ©peibenrunS bis
®obelftup. ©ie umfaffen bie ©rftellung bon lieben (teinernen
sperren mit llferntauern im Stötibad), fomie ca. 15 deiner-
neu unb Ijüljernrn §al)lenftdierun0en nebd ödiale in ber
fog. ©heibenruns. Softenboranfd)lag ca. 41,000 gr. Sfßläne, Sau^
oorfepriften, SertragSbebingungen unb Sorait8mafs=Serzcitf)niffe liegen
offen unb finb UebernapmSofferten bis 24. Slpril zu richten an bie
Sauleitung, SïantonSrgngenieur £>eftt) in ©laruS.

fiir 31 £ftiidt fäljrene |lfäl)le bon 4Vs Steter Sänge unb
mit mittlerem ®urd)tneffer bon 32 cm eröffnet bie ©emeinbe SJtantiens
bach Sonturrenz- granfo liefern an ben ©ee. Semerber haben ihre
Offerten bis zum 22. Slpril fcpriftlid) an bie OrtSborfteperfdiaft ein=
Zureichen.

5te Urrumltttug ber gpar- unb feiljItalTe in ptnrten
fepreibt nadjfolgenb berzeicpnetc Slrbeiten in ihrem SermaltungSgebäube
Zur freien Sonturrenz auS:

1. ®ie ©rftellung bon zmei neuen gimmerböben im ©rbgefcfpR ;
2. Steue SBanbbertäferung bafelbft;
3. ©rftellung neuer eiferner Serfcplufjlaben ;
4. Stacpperiger Oelfarbanftrid) obiger Slrbeiten.

©cprciner=, @cploffer= unb SJialermeifter, bie obige Slrbeiten zu
übernehmen gebenten, haben ihre Offerten fdjriftlid) unb berfdjtoffen
bis ben 23. Slpril bei g. gorfter, Ißräftbent, einzureichen, aHmo and)
bie ©rftellungsbebingungen einzufehen finb.
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Auf Frage 13. Gehrungsschncidmaschinen in 2 Größen, eine
Fläche von 180 und 280 min breit schneidend, liefert das Maschinen-
technische Bureau von F. Meißner, Zürich.

Auf Frage 14. Eine schalldichte Isolierung für Telephonkasten
erstellen Sie am besten mit gemahlenem Kork aus der Mech. Kork-
Warenfabrik Dürrenäsch (Aarg.)

Auf Frage IS. Wenden Sie sich gefl. an Wanner u. Co. in
Horgen, Armaturenfabrik und Gießerei. F. Meißner, Zürich.

Auf Frage IS. Wenden Sie sich an I. Wcgmann, Eisengießerei
in Oberburg (Bern).

Auf Frage IS. Die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee
vormals Wettert u. Co., liefert in ihrer besteingerichtetcn Gießerei
prompt und billig Massenartikel in Eisenguß.

Auf Frage 19. Das maschinentechn. Bureau von F. Meißner
in Zürich befaßt sich mit dem Studium, der Projektierung und Aus-
sührung kompletter Ventilationsanlagen. Von mir erstellte Anlagen
können im Betrieb besichtigt werden. Spezialität: Entstaubungsan-
lagen in Cementfabriken, vollständig staubfreies Arbeiten der Stein-
brecher, Mahlgänge, Schüttelsiebe, Transportbänder und Elevatoren w.
Wiedergewinnung des abgesaugten Staubes, daher rationeller Betrieb.
Ferner: Lüftungsanlagcn von Stollen und Tunnelbauten, Lüftung
durchgeschlagener Tunnels und Stollen nach dem Prinzip Saccardo's
(Gotthard-Tunnel).

Auf Frage 19. Wenden Sie sich an das technische Bureau
I. Brändle u. Cie., Rapperswil und Wattwil, welches Ihnen gerne
Offerten ec. macht, event, die fragliche Ventilationsanlage ausführt.

^ Auf Frage 19. Ventilatoren für energische Lüftung baut als
Spezialität in anerkannt vorzüglichster Konstruktion und liefert mit
dem nötigen Motor F. Ryffel, Maschinenfabrik, Stäfa.

Auf Frage 29. Wenden Sie sich an die Firma Lattner u. Cie.,
Zürich.

Auf Frage 29. Teilen mit, daß wir Engroslager in allen
Sorten Brenner und Garnituren für Acetylenbeleuchtung haben und
jedes Quantum sofort liefern können. Pärli u. Brunschwyler, Viel.

Auf Frage 29. Brenner, Heiz-, Koch-, Bügel- und Lötapparate,
sowie alle andern Garnituren für Acetylengas, prima Carbid und
Reinigungsmasse „Puratylen" liefert streng reell und preiswürdig
Hrch. Lienhard, Konradstraße 12, Zürich IÍI.

Auf Frage 29. Sämtliche Artikel für Acetylenbeleuchtung können
Sie bei Rothcnhäuslcr u. Frei, Obergasse 11, Wintcrthur, beziehen.

Auf Frage 22. Wenden Sie sich gefl. an R. Rietmann, Kehl-
leistenfabrik in Wülflingen.

Auf Frage 23. Verlangen Sie Offerte und jede gewünschte
fernere Auskunft gratis von Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 23. Mit Ihrer Frage wollten Sie sich wohl einen
schlechten Witz erlauben. Ich kann es mir wenigstens nicht vorstellen,
daß selbst ein Laie eine solche Frage zu stellen im stände wäre. Jngr.
Meißner, Zürich.

Auf Frage 24. Emil Mauch, Architekt in Basel, wünscht mit
dem Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 24. Wenden Sie sich an die Firma R. Bächler u.
Cie., Stukgeschäft, Luzern. Wir haben dieses Frühjahr im Neubau
Hotel National dahier ca. 3000 Estrichgivsböden gelegt.

Auf Frage 24. Gebrüder Maaß, Restaurant Berthahof, Gipserei-
geschäft, Zürich, sind in der Lage, solche Estrichgipsböden preiswürdig
zu verfertigen.

Auf Frage 23. Wenden Sie sich an Schindelfabrikant Bach-
mann, Nieder-Ustcr (Zürich).

Auf Frage 29. Ein gut bewährtes Mittel, um Bretter vor
dem Zerreißen zu schützen, liefern Alfred Fischesscr u. Co., chemische

Fabrik in Lutterbach (Elsaß).
Auf Frage 27. Wenden Sie sich gefl. an R. Rietmann, Kehl-

leistenfabrik in Wülflingen, wonach Ihnen gerne mit Offerte dienen
werde.

Auf Frage 27. Wenden Sie sich gefl. an Jos. Eckert, Fabrik
für Holzbearbeitung, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage 27. Wenden Sie sich gefl. an F. Rohr, Holzhand-
lung in Erlenbach (Bern).

Auf Frage 29. Die Wcrkzeuglchre von Trauth, Oberwerkführer
bei der Maschinenfabrik Th. Bell in Kriens. Katechismus der Elek-
trizität von Th. Schwartze. Verlag von Paine, Leipzig.

Auf Frage 39. Birnbaumholz, rund oder nach Vorschrift ge-
schnitten, kauft waggonweise Jos. Flury, Holzhandlung in Zürich III.

Auf Frage 33. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Lattner
u. Cie., Clarastraße 17, Basel.

Auf Frage 33. Pläne und Kostenberechnungen für Wasser-
lcitungen erstellt und empfiehlt sich bestens Gottl. Burkhard, Schloffer-
meister in Merenschwand (Aargau).

Auf Frage 33. I. Brändle und Cie., technisches Bureau in
Rapperswil und Wattwil, fertigen Pläne und Kostenberechnungen
über solche Anlagen unter billigster Berechnung und auf Grund reicher
Erfahrungen.

Auf Frage 34. Aufzüge wie gewünscht liefern Roetschi u. Meier,
Zürich V.

Auf Frage 34. Kann Ihnen mit gewünschtem Aufzug gut
und billig dienen. Erbitte Aufgabe Ihrer Adresse und der gewünschten
Dimensionen für den Aufzug. Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 34. Solche Auszüge beziehen Sie am vorteilhaftesten
bei I. Brändle u. Cie., techn. Bureau und Agentur für Bau und
Maschinenindustrie in Rapperswil und Wattwil. Auf Wunsch dienen
Ihnen gerne mit Spczialofferte.

Auf Frage 34. Teile mit, daß die FirmajFritz Hinden, mech.
Werkstätte in Herzogenbuchsce solche Auszüge (Ketten) sehr solid an-
fertigt und zu billigem Preise abgibt.

Auf Frage 89. Sie erhalten direkte Offerte von uns. I.
Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 39. Kaffeereinigungsmaschinen liefern die Maschinen-
fabrik Schaffhausen vorm. I. Rauschenbach und Gebrüder Sulzer in
Wintcrthur.

Auf Frage 49. Wir werden Ihnen Offerte einsenden. I.
Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 41. Mit einer guten Turbine und 30 ein Röhren
braucht es für 8 Pfcrdekräfte 75 Sekundenliter bei 12 m Gefäll. L.

Auf Frage 42. Wenden Sie sich betreffend Kübel an die
mechanische Faß- und Kübelfabrikation von Fr. Mufler-Hügli in
Rüegsauschachen (Bern), welche Ihnen billigste Preise offerieren kann.

Auf Frage 44. Ein luftdichter Mantel um oen Einlauf, der
mindestens 20 em ins Unterwasser reicht, wird unbedingt den Nutz-
effekt erhöhen. Man kann diese Zarge von 4 mm dickem Blech, in
zwei Hälften mit Schrauben zu einem Ring verbunden, auf den Ein-
lauf bringen und ihn wie eine Muffenröhre, mit Theerstricken, Cement
und abgesottenem Oel gut durchgearbeitet, abdichten. ö.

Auf Frage 43. Reifbiegmaschinen in allen Dimensionen, sowie
Spann- und Richtplatten liefern Mäckcr u. Schaufelberger, Maschinen-
und Werkzcughandlung, Zürich, unterer Mühlesteg.

Auf Frage 47. Wenden Sie sich mit näheren Angaben über
Zweck des Stampfwcrkes an I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 49. Solche Lindenbrctter liefert in ganz schöner
Qualität I. Müller, mech. Schüsselfabrikation, Samstagern-Richtersweil.

SubmWons'Anzeiger.
Für dir Neubauten des Srhasshaufer Gaswerke»

(zweite Bauabteilung) werden die Handsteinstauerarbeiten zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaß und Accordbedingungen
liegen auf dem städt. Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten
verschlossen mit der Aufschrift „Gaswerk" bis Dienstag den 24. April,
abends 6 Uhr, an die städtische Bauverwaltung einzureichen.

Für das neue Sekundärschulstaus in Steckborn werden
die Erd-, Maurer-, Granit-, Steinhaner-, Zimmer-,
Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Parquet-, Schlosser-,
Tapezierer-, Hafner- und Malerarbeiten und die Arbeiten
insgesamt, sowie die IKalkenliefernng zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben. Pläne, Details und Bedingungen liegen bei I. Müller-
Füllemann, Architekt in Wintcrthur, welcher auch nähere Auskunft
erteilt und bei welchem Offertcnformulare bezogen werden können,
zur Einsicht auf. Die Pläne können ferner beim Präsidenten der
Baukommission, Herrn Statthalter Ulmer in Steckborn, eingesehen
werden. Offerten sind bis Ende April an I. Müller-Füllemann oder
an Herrn Statthalter Ulmcr einzureichen.

Erstellung einer neuen Straffe von Noffrentffe bei
Mql nach Freudenberg in einer Gesamtlänge von 800 Meter.
Hierauf Reflektierende haben ihre Uebernahmsofferten bis 24. April,
abends 4 Uhr, beim Gemeindamt Bronschhofen schriftlich einzugeben,
woselbst auch Plan und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Dir Pfahl-, Maurer-, Per fest- und Steinhaner-
arbeiten für den Neubau des KontroUgebändrs Kiel. Ein-
gabetermin bis 23. April. Auskunft erteilt der Präsident der Kon-
trollgcsellschaft: August Weber.

Uötibach - Uerbauung bei Mnrg - Mühlehorn am
Wallensee. Dre Arbeiten für die Unterabteilung Cheibenruns bis
Tobelstutz. Sie umfassen die Erstellung von steben steinernen
Sperren mit Nfermauern im Rötibach, sowie ca. 15 steinrr-
nen und hölzernen Sohlenstcherungen nebst Schale in der
sog. Cheibenruns. Kostenvoranschlag ca. 41,000 Fr. Pläne, Bau-
Vorschriften, Vertragsbedingungen und Vorausmaß-Verzcichnisse liegen
offen und sind Uebernahmsofferten bis 24. April zu richten an die
Bauleitung, Kantons-Ingenieur Hefty in Glarus.

Für 31 Stück föhrene Pfähle von 4V- Meter Länge und
mit mittlerem Durchmesser von 32 om eröffnet die Gemeinde Mannen-
bach Konkurrenz. Franko liefern an den See. Bewerber haben ihre
Offerten bis zum 22. April schriftlich an die Ortsvorsteherschaft ein-
zureichen.

Die Verwaltung der Spar- und Leihkasse in Mnrte«
schreibt nachfolgend verzeichnete Arbeiten in ihrem Verwaltungsgebäude
zur freien Konkurrenz aus:

1. Die Erstellung von zwei neuen Zimmerböden im Erdgeschoß;
2. Neue Waudvertäferung daselbst;
3. Erstellung neuer eiserner Verschlußladen;
4. Nachheriger Oelfarbanstrich obiger Arbeiten.

Schreiner-, Schlosser- und Malermeister, die obige Arbeiten zu
übernehmen gedenken, haben ihre Offerten schriftlich und verschlossen
bis den 23. April bei I. Forster, Präsident, einzureichen, allwo auch
die Erstellungsbedingungen einzusehen sind.
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